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Landmann, Friedrich, Arzt und Lebensrefor
mer, * 12. 1. 1864 Rheydt, t 15. 2. 1931 Eden
b.Oranienburg. (ev.)

C0 1893 Mathilde Körner (1870-191.5).

Nach dem Gymnasialbesuch war L. 1883-84
Gutseleve in Pommern, 1885-90 studierte er
Medizin in Berlin und Greifswald (1890 Dr.
med.). 1891-1908 war er praktischer Arzt in
Rheydt, Barmen, Boppard, Elberfeld, Ilsen
burg (Harz), Haubinda, Eisenach, Lengen
feld unterm Stein und Wandlitz (Mark).
Seit 1892 zeigte er starkes Engagement für
die freigewerkschaftlich-sozialdemokratisch
geleiteten Ortskrankenkassen, 1894 war er
Gast der konstituierenden Versammlung des
"Centralverbandes der Ortskrankenkassen".
Auf den Rat von L. schufen 1892 die Orts
krankenkassen in Barmen und Remscheid
die Einrichtung der "Revisionsärzte" bzw.
"Vertrauensärzte" zur Nachprüfung der Rech
nungen und der Art und Weise der kassen
ärztlichen Verschreibungen. In Elberfeld lei
tete L. ein "Bureau für die Medizinalange
legenheiten der Krankenkassen", von dem
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aus er Vorschläge für beamtete Ärzte, Poli
kliniken und Selbstabgabestellen für Arznei
und Heilmittel der Krankenkassen unter
breitete, die teilweise verwirklicht wurden.
Als Folge hiervon kam es zu den ersten
Ärztestreiks in Deutschland, man kann seine
Ratschläge und Maßnahmen als auslösenden
Faktor für die wirtschaftliche Organisation
der Ärzteschaft nach 1900 (Hartmannbund)
bezeichnen. -- 1906-08 war 1. Mitarbeiter
und Schriftleiter der sozialdarwinistisch
orientierten "Politisch-Anthropologischen Re
vue", danach zog er sich von der Krankenkas
senbewegung zurück und wirkte als Lebens
reformer in der gemeinnützigen Obstbau
Siedlung Eden b. Oranienburg. Auf seine
Anregung geht die dort entwickelte Pflanzen
margarine zurück. In Eden widmete er sich
der Pflanzenzüchtung und der Ernährungs
forschung, z. T. in Zusammenarbeit mit dem
dän. Ernährungsforscher Mikkel Hindhede.
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